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250.000 Deutsche leben in  der  Schweiz.  Jeden Monat  wächst 

diese  Zahl  um  durchschnittlich  2.000.  Der  Streit  um 

Steuersünder-CDs und das Verhalten deutscher Politiker macht 

ihnen  das  Leben  nicht  einfacher.  Die  Schweizer  Volkspartei 

macht  Wahlkampf mit  der Angst vor einer „Invasion“ deutscher 

Fachkräfte. Man könnte glauben, Deutsche haben es schwer im 

Heidiland.

Aber wie geht  es den Deutschen in der  Schweiz tatsächlich – 

welche  Erfahrungen  machen  sie  im  Alltag  und  mit  den 

Schweizern?  Was  bemerken  sie  von  der  Antipathie  gegen 

Deutsche im Land? Wie ist das Leben dort?

Diesen Fragen ist der Journalist Jörn Lacour nachgegangen. Für 

das  Buch  „Deutsche  in  der  Schweiz“  fand  er  350 

Interviewteilnehmer  aus  allen  sozialen  und  gesellschaftlichen 

Schichten:  Studenten,  Unternehmer,  Servicekräfte,  Banker, 

Angestellte, Alleinerziehende, Mediziner.

Eines ist allen gemeinsam: Sie sind Deutsche und leben in der 

Schweiz.  In  60  Portraits  und  Berichten  entsteht  ein  Bild  vom 

Leben in  der  Schweiz,  so  wie  es  wirklich  von  den  Deutschen 

erfahren wird: Zum Beispiel wie ein Assistenzarzt lernt, dass es 

Leben  retten  kann,  wenn  man  im  OP  Mundart  spricht,  oder 

welche Bekanntschaft eine junge Hotelfachfrau mit der Schweizer 

Gründlichkeit macht. 



Man liest, weshalb der Schweizer im Konjunktiv spricht und eher 

„würde“,  während  der  Deutsche  gleich  „will“,  warum 

Schweizerdeutsch  kein  Dialekt  ist  und  ob  man  es  überhaupt 

lernen  kann.  Die  Deutschen  erzählen  vom  feinen  Unterschied 

zwischen  Schweizer  Höflichkeit  und  Schweizer  Freundlichkeit. 

Sie  berichten  von  ihren  Erfahrungen  mit  den  Kampagnen  der 

Schweizer  Volkspartei  und  davon,  dass  sich  manche 

Eidgenossen wohl eher dafür schämen. Sie erzählen, wie sie mit 

der  eigenen  Firma  in  der  Schweiz  ihren  Weg  gehen  oder 

alleinerziehend den Spagat  zwischen Schweizer  Familienpolitik 

und Leistung im Job versuchen.

Auch  weshalb  eine  Reise  nach  Deutschland  manchen 

Übersiedler  mittlerweile  deprimiert  und  wie  überraschend 

freundlich Behörden sein können, lässt sich im Buch nachlesen.

Menschliches  aus  dem  Alltag,  wie  die  Erfahrungen  einer 

Deutschen Pfarrerin in Zürich, findet man ebenso wie Amüsantes, 

etwa die Erklärung dafür,  warum sich in der  Schweiz niemand 

über „Natzi- Hemden“ aufregt.

Ein  Eindruck  durchzieht  das  Buch wie  ein  roter  Faden:  Diese 

Deutschen leben gerne in der Schweiz und mit den Schweizern. 

Auch wenn das Leben in der Schweiz anders ist – oder vielleicht 

gerade deshalb.

+ + + + + + + + 

Für wen ist dieses Buch?

„Deutsche in der Schweiz“ ist ein Buch für Deutsche, die darüber 

nachdenken, auf Zeit oder für länger in die Schweiz zu gehen. 



Der  Leser  erfährt  alles  Nötige  an praktischem Wissen für  den 

Weg in die Schweiz, wie etwa zu den Aufenthaltsbewilligungen, 

der  Krankenkasse  oder  dem  Schweizer  Schulsystem. 

Hauptsächlich  aber  vermittelt  das  Buch echte  Einblicke  in  den 

Alltag der bereits dort lebenden Landsleute. Das Buch kann auch 

davor bewahren, direkt  in die klassischen Fallen zu laufen, mit 

denen  sich  nicht  wenige  Übersiedler  aus  Unwissenheit  als 

„arrogante  Düütsche“  outen,  kaum  dass  sie  dem  ersten 

Schweizer begegnen.

„So ein  Buch hätte  ich mir  gewünscht,  als  ich in  die  Schweiz 

ging!“ – Interviewteilnehmer aus Zürich

Das Buch richtet sich aber auch an Schweizer, die nicht einfach 

glauben wollen, was manche Medien und die SVP ihnen über die 

Deutschen erzählen. Hier sind die „Düütschen“ keine arrogante 

Masse, vor der man Angst haben muss. Das Buch zeigt, ob und 

wie  die  Übersiedler  ihre  Antennen  sensibilisieren  für  die 

Eigenheiten der Schweizer.

Nicht  zuletzt  ist  „Deutsche  in  der  Schweiz“  auch  ein  Buch für 

jene, die schon dort sind. Sie werden vermutlich manche eigenen 

Eindrücken  im  Buch  wiederfinden  und  merken,  dass  sie  doch 

nicht so allein sind mit ihren Erfahrungen im „Heidiland“.
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